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SITZUNG DES GEMEINDERATES GLAUBITZ
Der Gemeinderat Glaubitz fasste in der Sitzung am
15.06.2020 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 12/2020
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Abwägung der vorgebrachten Anregungen zum Entwurf der 1. Än-

derung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft
Nünchritz, Glaubitz in der Fassung vom 27.08.2019 erfolgt entspre-
chend der Einzelbeschlüsse im Abwägungstext. Der Abwägungstext
(Anlage 2 zur Vorlage R GL 2020-13) ist Beschlussbestandteil. Die
1. Änderung des Flächennutzungsplanes ist entsprechend der Ergeb-
nisse der Abwägung zu ändern und zu ergänzen.

2. Der Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwal-
tungsgemeinschaft Nünchritz, Glaubitz einschließlich Begründung mit
Umweltbericht wird mit den Änderungen und Ergänzungen entspre-
chend der Abwägung in der Fassung vom 10.03.2020 beschlossen
und ist zur Genehmigung nach § 6 Abs. 1 BauGB beim Landratsamt
Meißen einzureichen.

Beschluss-Nr. 13/2020
Der Gemeinderat beschließt:
Die Mitglieder des Gemeinschaftsausschusses werden beauftragt, der
Beschlussvorlage GA Nr. 2020-02 „Abrechnung der VG-Umlage 2019“
zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 14/2020
Der Gemeinderat beschließt:
1. Zur Sicherung der Finanzierung der Baumaßnahme „Erneuerung Geh-

weg Kirchgasse, 1. BA in Glaubitz“ erfolgt ein Übertrag der ursprüng-
lich für diese Maßnahme für Vermessung und Grunderwerb eingestell-
ten Mittel in Höhe von 10.000 € auf das Sachkonto Bau. Zur weiteren
Deckung der Bau- und Planungskosten wird die Investitionspauschale
2020 des Landkreises Meißen in Höhe von 6.190 € eingesetzt.

2. Der Zuschlag zur Ausführung der Bauleistung „Erneuerung Gehweg
Kirchgasse, 1. BA in Glaubitz“ wird an die Firma WeBer Bau GmbH
aus Großenhain auf das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von
39.460,09 € brutto erteilt.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag auf der Grundlage des
Einheitspreisangebotes vom 11.05.2020 zu erteilen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Glaubitz findet am
Montag, dem 13.07.2020, 19.30 Uhr, im Gemeindeamt Glau-
bitz (Beratungsraum), Bahnhofstraße 19, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben an
den Bekanntmachungstafeln.

AUSSCHREIBUNG

„STAATLICH ANERKANNTE ERZIEHERIN“
Die Gemeinde Glaubitz stellt ab sofort eine engagierte staatlich aner-
kannte Erzieherin mit einer flexiblen wöchentlichen Arbeitszeit bis 40 Stun-
den ein. Der Nachweis einer heilpädagogischen Ausbildung oder einer
Zusatzqualifikation zum Praxisanleiter wären von Vorteil, jedoch keine
Bedingung.
Interessenten bewerben sich bitte schriftlich mit Lebenslauf und Zeugnissen
bis 17.07.2020 in der Gemeinde Glaubitz, Bahnhofstraße 19 in 01612
Glaubitz, Kennwort: Kindertagesstätte „Bummi“ Glaubitz.

BÜRGERINFORMATION

Das Rathaus Nünchritz ist zurzeit mit Einschränkungen für den öffentlichen
Besucherverkehr geöffnet.
Im Meldeamt wird ab 1. Juli 2020 eine Änderung umgesetzt, welche
sich aus den bisherigen Erfahrungen im eigeschränkten Betrieb ergeben
hat. So wird am Dienstag das Meldeamt seine Leistungen ohne terminliche
Voranmeldungen anbieten.
Dienstag 9.00-11.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr  

(keine Terminvergabe) 
Sollte es zu längeren Wartezeiten kommen sind die Abstandsregeln ein-
zuhalten. Im Bedarfsfall auch außerhalb des Rathauses. 
An den anderen geöffneten Tagen besteht weiterhin die Möglichkeit zur
Vorsprache nur nach Terminvereinbarung per Telefon (Meldeamt:
035265 500-17) oder E-Mail zu folgenden Zeiten: 
Montag 9.00-11.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00-15.30 Uhr
Freitag 9.00-11.00 Uhr
Wir empfehlen weiterhin die Terminvereinbarung bevorzugt zu nutzen.
Für die anderen Angelegenheiten im Rathaus ist weiterhin die Ter-
minvereinbarung unter folgenden Telefonnummern und Mail-Adressen
möglich:
Hauptamt: 035265 500-11
Bauamt: 035265 500-36
Kämmerei: 035265 500-34
Sekretariat Bürgermeister: 035265 500-22

E-Mail: post@nuenchritz.de

Bürgerinnen und Bürger müssen beim Betreten des Verwaltungsgebäudes
zwingend eine Mund-Nase-Bedeckung tragen. Außerdem muss vor der
Wahrnehmung eines Termins das Formular „Aufnahme personenbezoge-
ner Daten aufgrund der Corona-Pandemie“ ausgefüllt werden, um bei
Bedarf die Infektionskette durch das zuständige Gesundheitsamt nachvoll-
ziehen zu können.

CORONA-PANDEMIE

Die aktuellen Informationen zur Corona-Pandemie erhalten Sie auf folgen-
den Internetseiten:
https://www.coronavirus.sachsen.de
https://www.ssg-sachsen.de
http://www.kreis-meissen.org/15946.html

MOTORSPORTCLUB GLAUBITZ E.V.
Werte Sportfreundinnen und Sportfreunde,
nachdem die Bestimmungen zur Corona-Pandomie
gelockert wurden, ist es möglich, wieder Veranstaltun-
gen durchzuführen.
Der Clubabend im Juli wird, wie geplant, am 10.07.2020 um 19.30 Uhr
in der Gaststätte „3 LilIen“ durchgeführt. Wir werden unseren Veranstal-
tungsplan überarbeiten. Wir wünschen allen unfallfreie Fahrten und blei-
ben Sie gesund. Die Leitung

Vereine und 
Organisationen
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ELBE-RÖDER-DREIECK E.V.

Und sie blühen doch: Projekt Blühende
Grünflächen macht Fortschritte
Seit Anfang 2019 erproben die Mitgliedskommunen des Elbe-Röder-Drei-
ecks, wie man kommunale Grünflächen umgestalten kann. Die Erfahrun-
gen sollen für eine insektenfreundliche und attraktive Grünflächenunter-
haltung sorgen.
Nachdem im vergangenen Jahr die Trockenheit für viele Probleme sorgte,
können nun z. B. die Wülknitzer Einwohner deutlich sehen, wie sich ihre
Blühflächen entwickeln: kürzlich blühte der neu angelegte Saum in der
Dorfstraße noch komplett im Mohn-Rot, nun dominiert mehr und mehr das
Gelb der Färberkamille.
Diese Abfolge verschiedener Blühaspekte sei genauso typisch wie eine
teilweise sehr lockere Pflanzendichte. Dies versicherte der Hersteller des
hier verwendeten Wildblumen-Saatgutes, welcher extra zu Gast im Elbe-
Röder-Dreieck war. Beim genaueren Hinsehen zählte er innerhalb einer
Minute etwa 20 verschiedene Arten auf.

Nach wie vor berichtete jedoch der Gröditzer Bauhofleiter von Problemen
mit seiner Blühfläche am Kreisverkehr in Gröditz. Hierzu gab unser Gast
nun zahlreiche Empfehlungen und machte vor allem Mut: von Jahr zu Jahr
entwickeln sich die Blühflächen weiter.
Für die Bauhofmitarbeiter und natürlich für die Bevölkerung ist dies ein
Lernprozess. Man müsse verstehen, dass Wildkräuter Zeit brauchen und
ganz anders aussehen, als die einjährigen Schmuckpflanzen, wie man sie
längst gewohnt war. Die Geduld zahlt sich nicht nur fürs Auge aus: Vor al-
lem Insekten sind dringend auf mehr Flächen mit heimischen Blühpflanzen
angewiesen.

Unerwünscht sind Pflanzenarten, die sich flächig ausbreiten
und andere Arten unterdrücken.                                       Foto: ERD

Das zweijährige Projekt wird über die LEADER-Förderung unterstützt. Ins-
gesamt wurden 16 Projektflächen angelegt, Fortbildungstermine organi-
siert und es findet ein permanenter Erfahrungsaustausch untereinander
statt. Das Ändern von Gewohnheiten ist langwierig. Die Kommunen sind
froh, hierbei intensiv begleitet zu werden.
Die Dokumentation zum Projekt und die Flächenübersicht findet man onli-
ne unter https://elbe-roeder.de/foerderung/realisierte-foerdervorhaben.

Gebietswegewart gesucht
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V. sucht schnellstmöglich einen Gebietswege-
wart. Das Einsatzgebiet umfasst die Stadt Gröditz sowie die Gemeinden
Zeithain und Wülknitz. 
Zu den Aufgaben des Gebietswegewartes gehören vor allem:
�• die Kontrolle von Beschilderung und Befahrbarkeit markierter Rad-

wege/-routen (z. B. Gohrischheiderundweg, Floßkanalroute, Röderrad-
route),

�• die Kontrolle von Beschilderung und Begehbarkeit markierter Wander-
wege,

�• die Zusammenarbeit mit den Kommunen sowie
�• die fachgerechte Markierung von Rad- und Wanderwegen.
Angesprochen sind zum Beispiel rüstige Rentner, die das Rad- und Wan-
derwegenetz in der Region zwischen Großenhain und Riesa gut kennen. 
Der Wegewart wird im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung beim
Elbe-Röder-Dreieck e.V. angestellt. Der Stundenaufwand beträgt ca. 20
Stunden pro Monat. Das Einsatzgebiet kann auf Wunsch auch nur eine
der genannten Kommunen beinhalten.
Bei Interesse bitte bis zum 31.07.2020 beim Elbe-Röder-Dreieck e.V. un-
ter Telefon 035265/51270 oder Mail: rm@elbe-roeder.de melden.

Beratungsangebot zum altersgerechten Wohnungsumbau
Seit Mai 2019 steht Herr Köhler vom Verein Lebenswertes Zuhause e.V.
als direkter Ansprechpartner für das Thema Wohnraumanpassung hin-
sichtlich altersgerechtem Wohnen und Barriereabbau im Elbe-Röder-Drei-
eck zur Verfügung. 
Unter dem Motto „EINFACH. HELFEN.“ unterstützt der Verein Betroffene
bei der Förderung von barrierefreien Umbauten, wie zum Beispiel „Wanne
zu Dusche“, Türverbreiterungen, „Schwellenlose Türdurchgänge“, Einbau
eines Treppenliftes und vielem mehr.
Der gemeinnützige Verein berät und unterstützt dabei kostenfrei – ange-
fangen von der Planung, Förderantragstellung, über die Behörden- und
Ämterkommunikation bis hin zur Begleitung der Durchführung des Umbaus
durch einheimische Handwerksbetriebe. 
Die Finanzierung erfolgt überwiegend über die vorhandenen Förderpro-
gramme der Sächsischen Aufbaubank (SAB) und der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) durch nicht rückzahlbare Zuschüsse.
Kontakt: 
Lebenswertes Zuhause e.V., René Köhler, Tel. 0176/56901176, 
mail@lebenswertes-zuhause.de, www.lebenswertes-zuhause.de

Grüne Spinner ausgezeichnet
Unter großem Interesse wurden am 12.06. die Gewinner im Ideenwettbe-
werb „Grüne Spinner gesucht“ ausgezeichnet. In der Kategorie Soziales
gewann die Nünchritzer Vogelberg-Imkerei mit „Biene, Hummel, Käfertier
– Für euch blühn diese Pflanzen hier“. Die Idee „Vertikale Gärten“ vom
Dorfkrug Roda belegte in der Kategorie Wirtschaft den ersten Platz. Als
besten Beitrag in der Kategorie Umwelt sah die Jury die Idee „Wander-
weg Lebensraum Hecke“ von Norbert Miska und der Jugendfeuerwehr
Zeithain.
Seit Juli waren Projektideen zu Gunsten von Natur und Landschaft ge-
sucht, welche am besten von den Ideenträgern direkt selbst umgesetzt wer-
den können. Nun fand als eine der ersten größeren öffentlichen Veran-
staltungen seit dem Corona-Shutdown die Preisverleihung im Obstgarten
der Kirchenscheune Wildenhain statt.
Die 32 eingereichten Ideen umfassen sowohl ganz kleine Maßnahmen im
Privaten als auch umfangreiche Aktionen mit zahlreichen Beteiligten. Von
der Pflanzaktion am Dorfgraben über Umweltbildung mit Kindern bis hin
zur Informationsveranstaltung rund um die Themen Umwelt und Nachhal-
tigkeit ist eine Breite an Ideen eingegangen, die selbst das Regionalmana-
gement überraschte.



Der verantwortliche Regionalmanager Falko Haak zieht eine positive Bi-
lanz: „Es gibt immense globale Probleme, deren Auswirkungen wir inzwi-
schen auch im Elbe-Röder-Dreieck spüren. All die Ideen zeigen nun ganz
konkrete regionale Lösungen auf, die einen wichtigen Beitrag zur Kehrt-
wende leisten!“ 
Der Erfolgt des Wettbewerbs liege außerdem darin, Synergien zwischen
Naturschutz, bürgerlichen Verantwortungsbewusstsein, Denkmalschutz
und der Lebensqualität in der Region zu schaffen. Zu guter Letzt fördern
die vielen Mitmach-Aktionen den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die
ausgezeichneten „Grünen Spinner“ könnten stolz sein auf ihr bürger-
schaftliches Engagement und ihren Mut, dieses Engagement öffentlich zu
vertreten!
Nun geht es an die Umsetzung. Welche Ideen noch finanzielle Unterstüt-
zung benötigen oder wann und wo man sich tatkräftig beteiligen kann, er-
fahren Sie online unter: www.elbe-roeder.de. 

Kontakt: 
Falko Haak, Elbe-Röder-Dreieck e.V., Regionalmanagement, 
Tel. 035265/51-479

VEREINIGTE EVANGELISCH-LUTHERISCHE

CHRISTUSKIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
Kirchgasse 5 · 01612 Glaubitz 
Tel. 035265 54271 · Fax 035265 64214

4. Sonntag nach Trinitatis, 05.07.2020
9:00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten

10:30 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

5. Sonntag nach Trinitatis, 12.07.2020
9:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresende & Ferienbeginn 

mit Segnung der Rüstzeitmitarbeiter in Glaubitz

6. Sonntag nach Trinitatis, 19.07.2020
9:00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

10:30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz

7. Sonntag nach Trinitatis, 26.07.2020
9:00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

Termine und Veranstaltungen, die auch in Coronazeiten statt-
finden:

Gebetskreis in Nünchritz:
Jeden Montag von 10.00-11.00 Uhr bei Pred. Christfried Seifert, Am Süd-
hang 3, Nünchritz

Bibelgespräch in Nünchritz:
Dienstag, 21. Juli, 19.00 Uhr in der Begegnungsstätte Nünchritz, Pred.
Christfried Seifert

Teezeit in Nünchritz:
Freitag, 10. Juli, 17.00 Uhr in der Begegnungsstätte Nünchritz, Frau G.
Schneider

Hauskreis in Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Glaubitz, Info bei G. Schönfelder
und J. Broschwitz, Tel. 035265 54238
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Mitteilungen 
der Kirche

Kinder- und Vorschulkreis:
Samstag, 11. Juli, 9.30-11.00 Uhr, im Gemeindehaus Glaubitz, mit Gem.-
Pädagogin K. Tammer

Christenlehre in Glaubitz (bis zum 17. Juli):
Dienstags, 16.45 Uhr, im Gemeindehaus Glaubitz, Gemeindepädagoge
Ludwig Müller

Junge Gemeinde in Glaubitz:
Jeden Freitag (auch in den Ferien), 19.00 Uhr, im Gemeindehaus Glau-
bitz mit Uta und Thomas

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus Glaubitz, Herr Burkhardt,
Tel. 035265 54195

Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus Glaubitz, Frau U. Giegold,
Tel. 0173 1615979

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, Kirche Zschaiten, CL-Raum, Frau U. Giegold,
Tel. 0173 1615979

Kirchenvorstandswahl am 13. September 2020
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser, 
in diesem Jahr werden in allen Kirchgemeinden und Kirchspielen unserer
sächsischen Landeskirche die Kirchenvorstände durch Wahl und Berufung
neu gebildet.
In unserer Vereinigten Kirchgemeinde sind von den Wahlberechtigten 11
Kirchvorsteher und Kirchvorsteherinnen zu wählen. Die Wahl findet am
Sonntag, 13.09.2020, im Anschluss an die Gottesdienste in Glaubitz,
Zeithain, Röderau, Lorenzkirch und Streumen statt. 
Die Gottesdienstzeiten erfahren Sie im Gemeindebrief oder unter
www.kirchgemeinde-zeithain.de.
Gewählt wird in diesen 5 Stimmbezirken. 
Bitte beachten Sie: Wer in Glaubitz, Marksiedlitz, Radewitz, Nünchritz,
Grödel, Roda oder Zschaiten wohnt, kann nur in Glaubitz wählen. 
Wer in Zeithain oder Neudorf wohnt, kann nur in Zeithain wählen. 
Wer in Röderau-Bobersen, Moritz, Promnitz wohnt, kann nur in Röderau-
Bobersen wählen. 
Wer in Lorenzkirch, Cottewitz, Zschepa, Gohlis, Kreinitz, Jacobsthal
wohnt, kann nur in Lorenzkirch wählen. 
Und wer in Streumen, Peritz, Colmnitz, Wülknitz, Lichtensee und Tiefenau
wohnt, kann nur in Streumen wählen. 
Wenn Sie am Wahltag verhindert sind, können Sie Ihr Wahlrecht auf
dem Weg der Briefwahl ausüben. In diesem Fall beantragen Sie bitte bis
zum 09.09.2020 mündlich oder schriftlich beim Pfarramt einen Wahl-
schein.
Wir laden alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sehr herzlich ein,
sich an der Wahl zu beteiligen. Denn die Kirchvorsteher*innen leiten mit
den Pfarrern, Gemeindepädagogen und Kirchenmusikern gemeinsam un-
sere Kirchgemeinde geistlich, inhaltlich und organisatorisch. Unterstützt
werden sie dabei von den Angestellten in Pfarramts- und Friedhofsverwal-
tung sowie vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Wer kann eigentlich wählen, ist also „wahlberechtigt“?
Das sind alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften Kirchgemein-
deglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, aus ihrer
Kirchenmitgliedschaft alle kirchlichen Rechte besitzen und in der Wähler-
liste verzeichnet sind.
Die Wählerlisten liegen vom 06.07.2020 bis 19.07.2020 während der
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Zeithain (dienstags 17.00-19.00 Uhr und
donnerstags 9.00-11.00 Uhr) sowie im Pfarrbüro Glaubitz (dienstags
9.00-11.00 Uhr und donnerstags 15.00-17.00 Uhr) zur Einsichtnahme
aus.
Auch nach dem Ablauf der Auslegungsfrist kann bis zum 02.08.2020 Ein-
sicht in die Wählerliste genommen werden. Einsprüche gegen die Voll-
ständigkeit und Richtigkeit der Wählerliste (Kirchgemeindegliederver-
zeichnis) können nur geprüft werden, wenn sie schriftlich und unter

Monatsspruch Juli 2020: Der Engel des Herrn rührte Elia an
und sprach: Steh auf und iss! Denn du hast einen weiten
Weg vor dir. 1. Könige 19,7
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Volkssolidarität
Pflegedienst Nünchritz gGmbH

- Häusliche Krankenpflege
- Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit
der Pflegeperson

- Beratungsbesuche nach SGB XI
- Hauswirtschaftliche Versorgung

01612 Nünchritz · Glaubitzer Str. 12a · Tel. 035265/56770

Weitere Leistungen:
- Volkssolidarität Schlossresidenz Glaubitz gGmbH
Tel. 035265/649711

- Volkssolidarität Seniorenresidenz Merschwitz gGmbH
Tel. 035267/53626

- „Essen auf Rädern”
Tel. 035265/649712

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
• Notruf 112
• Krankentransport 0351/19222
• Brandmeldeanlagen 0351/19296
• Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
• Allgemeine Einwahl 0351/501210

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
(sonnabends und sonntags, 9.00-11.00 Uhr)

04./05.07. BAG Dr. med. Jörg Haase, Dr. med. Ines Haase
Rudolf-Breitscheid-Straße 33, 01587 Riesa, Tel. 03525/731805 

11./12.07. Praxis Dr. med. dent. Heike Nickol
Mittelstraße 1a, 01594 Hirschstein, Tel. 035266/82409 

18./19.07. Praxis Dipl.-Stom. Jörg Dietrich
Hauptstraße 57, 01609 Gröditz, Tel. 035263/61812 

25./26.07. BAG Dipl.-Stom. Barbara Petschauer, Dipl.-Stom. Karlheinz Petschauer 
Am Güterbahnhof 10, 01609 Gröditz, Tel. 035263/30579

Angabe der Gründe bis zum 16.08.2020 an den Kirchenvorstand (Teich-
straße 1, 01619 Zeithain) gerichtet werden.
Kann denn jeder im Kirchenvorstand mitarbeiten und mitbestimmen, also
zur Wahl als Kirchenvorsteher*in vorgeschlagen werden?
Vorgeschlagen werden können wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder,
die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben sowie sich mit Kir-
chensteuer bzw. Kirchgeld an den vielfältigen Aufgaben der Kirchge-
meinde beteiligen, soweit sie hierzu verpflichtet sind. Wir suchen Kirchge-
meindeglieder mit Interesse an Bibel und Wertschätzung für die christli-
chen Traditionen sein. Es sollen Menschen sein, denen gutes Miteinander
in Kirche und Dorf am Herzen liegt und die auch kritisch-sachliche Ausein-
andersetzungen nicht scheuen, damit „Kirche im Dorf bleibt“. Wir suchen
Christen, für die gefaltete Hände eine weitere Möglichkeit bedeuteten und
die tun, was sie glauben. Wir bieten Gestaltungsspielräume zwischen Be-
wahren und Experimentieren sowie Gemeinschaft quer durch alle Gene-
rationen. Wir bieten inhaltliche und geistig-geistliche Herausforderung so-
wie Bereicherung in einem Ehrenamt, das ein grundlegendes Netzwerk in
unserer Gesellschaft ist.
Wer Kirchvorsteher werden möchte, muss sich von anderen zur Wahl vor-
schlagen lassen. Sein Wahlvorschlag muss von mindestens fünf Wahlbe-
rechtigten unserer Kirchgemeinde mit vollständiger Namens- und Woh-
nungsangabe unterschrieben sein und bis zum 02.08.2020 im Pfarramt
eingereicht werden. Die Vorgeschlagenen sind im Wahlvorschlag mit Fa-
miliennamen, Vornamen, Geburtstag, Beruf und Anschrift zu bezeichnen.
Sie müssen sich bereit erklärt haben, im Falle ihrer Wahl das vorgeschrie-
bene Gelöbnis abzulegen, das nach Agende IV für evangelisch-lutheri-
sche Kirchen und Gemeinden (Teilband 1) folgenden Wortlaut hat: „Wollt
ihr das Amt von Kirchenvorstehern/Kirchenvorsteherinnen in dieser Ge-
meinde führen gemäß dem Evangelium von Jesus Christus, wie es in der
Heiligen Schrift gegeben und im Bekenntnis der evangelisch-lutherischen
Kirche bezeugt ist, und seid ihr bereit, Verantwortung zu übernehmen für
den Gottesdienst, für die pädagogischen und diakonischen, ökumeni-
schen und missionarischen Aufgaben der Gemeinde sowie für Lehre, Ein-
heit und Ordnung der Kirche, so reicht mir die Hand und antwortet: Ja, mit
Gottes Hilfe.“

Musik-Picknick 2020
Auch in diesem Jahr lädt die Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde
Zeithain wieder zum Musik-Picknick im Rosengarten Tiefenau ein. Am
Sonntag, dem 12. Juli wollen wir ab 15.00 Uhr ein paar unbeschwerte
Minuten zwischen den herrlichen Rosen des Gartens genießen. Selbstver-
ständlich findet die Corona-Ausgabe des Musik-Picknicks unter Einhaltung
der dann geltenden Bestimmungen statt. Die Genehmigung des Gesund-
heitsamtes liegt vor. Leider ist es deshalb voraussichtlich nicht möglich, den
Lieblingskuchen mit guten Freunden zu teilen. Bringen Sie ihn trotzdem mit,
auch eine Kanne Kaffee oder Tee und vor allem eine Sitzgelegenheit. Da

die musikalischen Gruppen seit März nicht mehr üben konnten, wollen wir
in diesem Jahr miteinander singen, begleitet von Bläsern der Posaunen-
chöre unserer Kirchgemeinde und dem Singkreis Glaubitz – alles mit dem
gebotenen Abstand. Textblätter zum einmaligen Gebrauch stehen zur Ver-
fügung.
Wir bedanken uns herzlich bei  Herrn De Jong, dass er seinen Garten für
unser Picknick öffnet, und bei Herrn Wolf für alle Unterstützung.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetseite unserer Kirchge-
meinde unter www.kirchgemeinde-zeithain.de

Ulrike Giegold, Kirchenmusikerin
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Privates Bestattungshaus

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns
an, wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Ab-
sprache kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Inh. Jörg Wagenhaus
Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

• Rohbau • Neubau • Trockenbau
• Putzarbeiten • Maurer- und Pflasterarbeiten

Höfer-Bau
Eingetragener Meisterbetrieb

01612 Glaubitz · Langenberger Straße 40
Telefon 035265/64840 · Funk 0174/9778406
Fax 035265/64841

Inserieren Sie im Mitteilungsblatt Glaubitz – denn Werbung bringt Erfolg!


